
Wissenswertes
von A - Z

Friedensschule



Anschri�en / Personalien:
Jede Änderung von Anschri�en, Telefonnummern oder sons�gen
Personalien muss dem Sekretariat der Schule sofort schri�lich
mitgeteilt werden.

Arz�ermine:
Sie sollten in die unterrichtsfreie Zeit gelegt
werden. Bi�e tragen Sie den Termin rechtzei�g ins
Lerntagebuch Ihres Kindes ein.

Beurlaubungen vor und nach Schulferien und beweglichen
Ferientagen:

Beurlaubungen vor und nach Schulferien sind
grundsätzlich nicht erlaubt. Nur in nachweislich
begründeten Fällen kann auf rechtzei�gen (6
Wochen vorher) schri�lichen Antrag hin eine
Genehmigung durch den Schulleiter erfolgen.

Für sons�ge Beurlaubungen ist entweder die Klassenlehrerin / der
Klassenlehrer oder die Abteilungsleitung zuständig.

Elternmitarbeit:
Für die erfolgreiche Erziehung und Bildung der Kinder sind Schule
und Eltern gemeinsam verantwortlich
(s. Erziehungsvereinbarungen).
Wir freuen uns über die Mitarbeit der Eltern
und bieten dafür viele Gelegenheiten.
Bei den Elternabenden, den so genannten
Klassenp昀氀egscha�sversammlungen, beraten
Eltern und Lehrkrä�e gemeinsam über die Bildungs- und
Erziehungsarbeit der jeweiligen Klasse.

Wissenswertes von A - Z

Ankerplatz:
Hier 昀椀ndet Ihr Kind jederzeit Unterstützung bei
Sorgen und Nöten rund um den Schulalltag.
Weitere Informa�onen sind dem Lerntagebuch zu
entnehmen.



Entschuldigungsverfahren:
Ist ein Kind krank oder aus anderen Gründen verhindert, so
benachrich�gen Sie die Schule bi�e sofort bis 8:00 Uhr
telefonisch oder über die Homepage. Am ersten Schultag nach
der Erkrankung entschuldigen Sie Ihr Kind bi�e
über das Lerntagebuch. Bei einer Erkrankung
unmi�elbar vor oder nach den Schulferien ist ein
ärztliches A�est mitzubringen. Fehlt ihr Kind an
mehr als 5 Schultagen hintereinander, ist ab dem
6. Tag ebenfalls eine ärztliche Bescheinigung
vorzulegen.

Erkrankung:
Grundsätzlich dürfen Kinder, die plötzlich in der Schule
erkranken, nur nach telefonischer Rücksprache nach
Hause geschickt werden. Sonst müssen sie entweder
abgeholt oder ggf. (bei schwerwiegenden
Erkrankungen oder Unfällen) mit dem Krankenwagen
transpor�ert werden.

Erziehungsvereinbarung:
Bei der Anmeldung haben Sie unsere „Erziehungsvereinbarung“
unterschrieben. Eine Kopie davon 昀椀nden Sie im Lerntagebuch. Wir
halten es für sinnvoll, wenn Sie mit Ihrem Kind die Inhalte
durchsprechen und somit unsere gegensei�gen Erwartungen
erklären und unterstützen.

Fahrkarten:
Hier gibt es ein neues Verfahren. Bi�e
beachten Sie hier die Hinweise der Stadt.

Fair-Trade-Büdchen:
Hier kann während der längeren Spiel- und
Mi�agspause Gesundes und fair Gehandeltes zum
Essen und Trinken gekau� werden.



Förderkurse:
Grundsätzlich werden im 5. Jahrgang allen Kindern
Kurse zur Leseförderung angeboten.

Förderverein:
Verschiedene schulische Projekte werden von unserem

Förderverein unterstützt, der sich über jedes
neue Mitglied freut.
Der Jahresbeitrag beträgt zur Zeit 12 Euro
(wobei nach oben natürlich keine Grenzen gesetzt sind).

Den Antrag auf Mitgliedscha� 昀椀nden Sie auf der letzten Seite im
Lerntagebuch.

Ganztag:
Hinter diesem Sammelbegri昀昀 verbergen sich Ak�vitäten
wie Arbeitsgemeinscha�en, „o昀昀ene Angebote“
(Gestaltung der einstündigen Mi�agspause, Mi�agessen)
und Förderunterricht.

Handy:
Das Handy darf vor Schulbeginn und in den Pausen gemäß
unserer Handyvereinbarung genutzt werden.

Infek�onsschutz:
Bi�e lesen Sie das Merkbla� zum Infek�onsschutz auf der
Homepage der Stadt Hamm sorgfäl�g durch und handeln Sie den
Erfordernissen und Vorschri�en entsprechend.

Klassenarbeiten:
In den Fächern Deutsch, Englisch und Mathema�k
werden in der Regel 6 Klassenarbeiten pro Schuljahr
geschrieben. Davon unberührt sind zusätzliche (auch
schri�liche) Leistungsüberprüfungen in diesen oder den
anderen Fächern.

IServ:
Unsere Schule arbeitet mit der Lernpla�orm IServ. Bi�e
informieren Sie sich mit Ihrem Kind einmal die Woche über
Neuigkeiten auf IServ.



Klassenratsstunde:
Der Klassenrat ist eine regelmäßig sta�indende, strukturierte

Gesprächsrunde, in der Schülerinnen und Schüler
zunehmend selbstständig die konkreten Anliegen ihrer
Klassengemeinscha� besprechen und für Probleme oder
Kon昀氀ikte möglichst einvernehmlich Lösungen 昀椀nden.

Lerntagebuch:
Über das Lerntagebuch Ihres Kindes können Sie Informa�onen mit
den Lehrkrä�en austauschen. Außerdem 昀椀nden Sie im
Lerntagebuch eine Seite, auf der Sie das Fehlen Ihres Kindes
entschuldigen können. Ihr Kind füllt wöchentlich die
Lernzielprotokolle aus, die Sie dann auch einsehen können.

Mi�agessen:
Dazu erhalten Sie ein gesondertes Schreiben.

Müllvermeidung:
Bi�e geben Sie Ihrem Kind Essen und Getränke in
Dosen und Trink昀氀aschen mit.

Regeln:
Es gibt drei goldene Regeln (siehe Lerntagebuch). Jede
Klasse füllt sie mit ihren eigenen Worten, damit die
Kinder den Sinn dieser Regeln mi�ragen und sich so
für das Einhalten gemeinsam verantwortlich fühlen.

Schulbücher:
Das Lernmi�elfreiheitsgesetz schreibt vor, dass die
Sorgeberech�gten einen Teil der anfallenden Kosten
(in einem bes�mmten Rahmen) pro Schuljahr selbst tragen
müssen.
Eine rechtzei�ge Informa�on erfolgt jeweils am Ende eines
Schuljahres durch die Schulleitung.

Klassenfahrten:
Die Klassenfahrten im 6. und 10. Schuljahr 昀椀nden in der letzten
Woche vor den Herbs�erien sta�.
Die Teilnahme an Klassenfahrten, Wandertagen,
Unterrichtsgängen usw. ist verp昀氀ichtend, da es sich um
Schulveranstaltungen handelt.
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Schulkiosk:
Das Angebot des Kiosks (Brötchen, Getränke) kann von den
Schülerinnen und Schülern in den Pausen wahrgenommen
werden.

Telefonnummern:
Die private Telefon- und eine No�allnummer müssen im
Sekretariat hinterlegt werden. Änderungen sind unmi�elbar
mitzuteilen!

Terminplan:
Termine entnehmen Sie bi�e der Homepage. Nur zu wenigen
Terminen erhalten Sie noch gesonderte Einladungen.

Zeitraster:

YOUCARD-Inhaber:
Bi�e melden Sie sich im Sekretariat, damit die Youcard kopiert
werden kann. Jede Änderung muss sofort im Sekretariat bekannt
gegeben werden.



Liebe Eltern, im Juni 2023

Ich möchte kurz die Gelegenheit nutzen mich und die Schulpflegschaft an 

der Friedensschule vorzustellen.

Die Schulpflegschaft ist der Zusammenschluss aller Elternvertreter*innen 

der Klassen. Ich bin zur Zeit die Vorsitzende dieser Schulpflegschaft.  Mein 

Name ist Katrin Schäfer und meine Tochter geht in die Stufe 11. 

Meine eMail-Adresse lautet schulpflegschaft@friedensschule-hamm.de 

oder Sie erreichen mich unter meiner Telefonnummer 01575-4980542, 

auch per WhatsApp.

Für die Eltern habe ich bereits jetzt einen

WhatsApp-Chat angelegt. Bitte sehen Sie diese

Gruppen als kleine private „Serviceleistung“ von

mir. Ich würde mich freuen, wenn Sie dieses

Angebot wahrnehmen.

Ich möchte kurz auch auf die Stadtschulpflegschaft aufmerksam machen, 

deren Vorsitzende ich ebenfalls bin. Die Kooperation und Zusammenarbeit

mit anderen Schulen ist eine Bereicherung für alle Kinder in Hamm. 

Gern erkläre ich, wie Sie sich im Rahmen in der Schullandschaft einsetzen 

können. Darüber hinaus ist eine Mitarbeit im Förderverein oder in einer 

der Arbeitsgemeinschaften der Schule immer eine Möglichkeit sich zu 

engagieren.

Ich wünsche Ihrem Kind einen angenehmen Start an unserer Schule und 

freue mich auf ein baldiges persönliches Kennenlernen.

Herzlich willkommen an der Friedensschule

Ihre

Katrin Schäfer 
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